
  

Mitteilungsblatt für die Gemeinde Rothenthurm – Herausgeber Rothenthurm Tourismus   
 

  Nr.  9/24 September 2024 
 

A G E N D A 
 

September 2024 
  Familientreff/Babysitterverm.: M. Styger (monistyger@gmx.ch / 076 413 39 98) 
Sonntag, 1. Feldmusik: Gedächtnis (Kirche) 
 1. Feldschützen: Jugendschützen Wettkampf (08:00-11:45) 
Montag, 2. Feuerwehr: Allgemeine Übung (19:00) 
 2. Sanitätsverein: SEE Einsatzübung 
Mittwoch, 4. # Grünabfuhr 
 4. # Musikschule Sattel; Schnupperprobe (18:30-19:30, Schulhaus Eggeli, Sattel) 
 4. Bikebalance: MTB-Feierabendtour (079 211 98 94, bikebalance.ch) 
Donnerstag, 5. Kartonsammlung 
 5. Altölsammlung (13:00-14:00, Wertstoffsammelstelle Bahnhofstrasse 7) 
 5. Spitex: Mütter/Väterberatung (13:30-17:30; Anmeldung 077 446 56 99) 
 5. Frauenverein: Vereinsreise Seifenhaus Welschenrohr 
 5. Sanitätsverein: Übung mit Samariter Ägerital (Oberägeri) 
Freitag, 6. Gemeinde: Neuzuzüger-Apéro 
 6. Feuerwehr: Übung Absturzsicherung (20:00) 
Samstag, 7. Kulturverein: Jubiläumsreise nach Basel 
Montag, 9. Feuerwehr: Übung Atemschutz und Führungsunterstützung (20:00) 
Dienstag, 10. Pro Senectute: Mittagstreff (11:30, Restaurant Schäfli) 
Mittwoch, 11. Bikebalance: MTB-Feierabendtour (079 211 98 94, bikebalance.ch) 
Donnerstag, 12. Spitex: Mütter/Väterberatung (13:30-17:30; Anmeldung 077 446 56 99) 
Freitag,  13. Spielgruppe Rägäbogä: Chinderhüäti (08:30-11:00) 
Samstag, 14. Rothenthurmer Chilbi 
 14. ° Pfarrei: Landeswallfahrt zum hl. Bruder Klaus 
Montag, 16. Rothenthurmer Chilbi mit Markt und Viehschau 
Dienstag, 17. Kehrichtabfuhr (statt Montag) 
Mittwoch, 18. # Grünabfuhr 
 18. Bikebalance: MTB-Feierabendtour (079 211 98 94, bikebalance.ch) 
Freitag, 20. Feuerwehr: Übung TLF (20:00) 
 20. # Bikeside MTB-Festival, Einsiedeln 
Samstag, 21. # Reformierte Kirchgemeinde: Zukunftstag (Ref. Kirchgemeindehaus Einsiedeln) 
 21. Schiltertreffen 2024 (Markthalle Rothenthurm) 
 21. # Bikeside MTB-Festival, Einsiedeln 
Sonntag, 22. Abstimmungssonntag (10:00-11:00, Gemeindehaus oder schriftlich) 
 22. Schiltertreffen 2024 (Markthalle Rothenthurm) 
 22. # Bikeside MTB-Festival, Einsiedeln 
Montag, 23. Sanitätsverein: Nothilfekurs (18:30-22:00) 
Dienstag, 24. Sanitätsverein: Nothilfekurs (18:30-22:00) 
Mittwoch, 25. Bikebalance: MTB-Feierabendtour (079 211 98 94, bikebalance.ch) 
Donnerstag, 26. Sanitätsverein: Nothilfekurs (18:30-22:00) 
Freitag, 27. Feuerwehr: Allfemeine Übung (19:00) 
 27. Restaurant Distel: Live-Ländlerabig mit «LT Oberhöckler» (ab 20:00) 
Samstag, 28. # Eisbären: Oktoberfest (Markthalle) 
Montag, 30. Tanznachmittag für Junggebliebene (14:00-17:00, Restaurant Biberegg) 
 
 

Weitere Informationen siehe:   # Inserat          * Anzeigen  ° Pfarrblatt 
 

Rothenthurmer Info 



  

 
 

Termine, die man sich merken muss! 
    

Sa, 12. Oktober Beaver Creek Ranch: «Countrybilly» mit «The Rubbernecks» 
Sa, 12. Oktober 23. Rothenthurmer Trychlerchilbi (Markthalle) 
So, 13. Oktober Feldschützen: Schützengedächtnis 
Fr, 18. Oktober Gemeinde: Jungbürgerfeier 
Sa+So, 9./10. November Kulturverein: Kreativ-Handwerkermarkt (Kirchenkeller) 
So, 17. November Feldmusik: Jubilarenkonzert (Letzisaal) 
So, 1. Dezember Pfarrei: Kirchgemeindeversammlung (Medienraum) 
So, 1. Dezember Reformierte Kirchgemeinde: Orgeljubiläum (Kirche Einsiedeln) 
So, 8. Dezember Feldmusik: Kirchenkonzert (Kirche) 
Fr, 13. Dezember Gemeindeversammlung 
So, 27. April 2025 Pfarrei: Weisser Sonntag 
 

 

Betriebsferien 
 

 

 

Redaktionsadresse: F. Lengacher, Bahnhofstr. 8 6418 Rothenthurm    Tel. 041 838 15 71 
   E-Mail:  rothenthurmer.info@gmx.ch   
Stellvertretung: Nik Schuler, Wyerweg 5, 6418 Rothenthurm  Tel. 079 547 31 27  
 

 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  22.  September 2024 
 
 
 
 
 

 
 



   
GEMEINDE ROTHENTHURM  

 

Gemeinderatsverhand lu ngen  
August  2024  

 
Bürgerrecht: Ordentliche Einbürgerung / Mitteilung 
Durch Beschluss des Kantonsrates des Kantons Schwyz vom 27. Juni 2024 sind nachge-
nannte Personen rechtskräftig in das Bürgerrecht des Kantons Schwyz und damit ins Bürger-
recht der Gemeinde Rothenthurm aufgenommen worden: 
 
Semere Mussie, geboren am 1. November 1979, von Eritrea, wohnhaft Altmattstrasse 11, 
6418 Rothenthurm 

Semere Amani, geboren am 2. September 1988, von Sudan, wohnhaft Altmattstrasse 11, 
6418 Rothenthurm 

Semere Lydia, geboren am 27. August 2008, von Eritrea, wohnhaft Altmattstrasse 11,  
6418 Rothenthurm 

Semere Susan, geboren am 9. Mai 2010, von Sudan, wohnhaft Altmattstrasse 11,  
6418 Rothenthurm.  

 
Jungbürgerfeier 
Am Freitag 18. Oktober 2024 findet die Jungbürgerfeier statt. Die Einladung wurde 32 jungen 
Erwachsenen mit Jahrgang 2006 zugestellt. Die Anmeldungen werden bis zum 4. Oktober 
2024 gerne entgegengenommen. Der Gemeinderat und die Jugendkommission freuen sich 
auf eine grosse Beteiligung. 

 
Finanzdepartement: Innerkantonaler Finanzausgleich 2025 
Mit RRB Nr. 475/2024 vom 18. Juni 2024 überreicht der Regierungsrat den Beschluss über 
den Innerkantonalen Finanzausgleich im Rechnungsjahr 2025.  
 
Horizontaler und vertikaler Ressourcenausgleich 
Der Ressourcenausgleich dient der Sicherstellung einer ausreichenden finanziellen Leistungs-
fähigkeit der einzelnen Bezirke und Gemeinden und mildert die Unterschiede in der Steuerkraft 
(§ 4 FAG). Zur Festlegung der Unterschiede in der finanziellen Leistungsfähigkeit der Bezirke 
und Gemeinden wird ein Ressourcenpotenzial pro Einwohner berechnet. Grundlage der Be-
rechnung ist die massgebende Steuerkraft (§ 5 FAG).  
 
Lastenausgleich 
Der Kanton gewährt den Gemeinden, die durch geografisch-topografische oder sozialdemo-
grafische Verhältnisse übermässig belastet sind, einen finanziellen Ausgleich (§ 8 FAG). Die 
Datengrundlagen der Indikatoren stützen sich auf Statistikdaten des Bundes ab. Der geogra-
fisch-topografische (GLA) und der soziodemografische Lastenausgleich (SLA) werden auf der 
Grundlage indexierter Indikatoren bemessen (§ 9 FAG). Gemeinden mit positiven Index-Wer-
ten erhalten Ausgleichszahlungen, Gemeinden mit negativen Indexwerten weisen insgesamt 
unterdurchschnittliche Sonderlasten aus und erhalten keinen Ausgleich.  
 
Der Finanzausgleich beträgt für das Jahr 2025 insgesamt CHF 4'441'500.00 (Vorjahr CHF 
4'072'700.00). 
 
 
 
 
 
 
 



   
GEMEINDE ROTHENTHURM  

 

Gemeinderatsverhand lu ngen  
August  2024  

 
Kantonsbeitrag Ausgleich STAF für 2025 
Die Ausgleichsbeiträge (Kantonsbeiträge) für das Jahr 2025 an die einzelnen Bezirke, Ge-
meinden und Kirchgemeinden sind aufgrund des Steuersubstrates 2021 und der Steuerfüsse 
2019 zu ermitteln. Im Mai 2024 wurden das massgebende Steuersubstrat aus dem Veranla-
gungssystem der Steuerverwaltung ermittelt und die Ausgleichsbeiträge – aufgerundet auf die 
nächsten hundert Franken – berechnet. Das Amt für Finanzen zahlt den berechtigten Gemein-
wesen die Ausgleichsbeträge am 31. März 2025 und 30. September 2025 aus.  
 
Die Ausgleichsbeiträge gelten als Kantonsbeiträge und sind von den Bezirken und Gemeinden 
in der Kontogruppe 9100.4631.00 mit der Bezeichnung „Beiträge von Kantonen und Konkor-
daten“ zu verbuchen.  
 
Die Ausgleichsbeiträge 2025 belaufen sich insgesamt auf CHF 17'110'300.00. Gemäss RRB 
Nr. 472/2024 vom 18. Juni 2024 erhält die Gemeinde Rothenthurm folgende Ausgleichsfinan-
zierung: 
 
Gemeinde Rothenthurm:  CHF 56'800.00 (Vorjahr 54‘400.00) 
Kirchverwaltung Rothenthurm: CHF   8'400.00 (Vorjahr 8‘100.00) 
 
Arbeitsvergaben 
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten/Aufträge vergeben: 
 
• Totalersatz Deckbelag, Randsteine und Schächte – Biberstrasse 

- Schelbert AG, Stalden, 6436 Muotathal 
 

• Sanierung Deckbelag, Randsteine und Schächte – Landsgemeindestrasse 
- Schelbert AG, Stalden, 6436 Muotathal 
 

Baubehörde Rothenthurm – Erteilte Baubewilligung 
Es konnten folgende Baubewilligungen erteilt werden: 
 
Bauherrschaft: Mario Beeler, Altmattstrasse 10, 6418 Rothenthurm 
KTN 661: Umnutzung Stallgebäude, Mittlere Altmatt 6 
 
Bauherrschaft: Agensa AG, Pünten 5, 8602 Wangen 
KTN 3:   Aussenaufgestellte Luft-Wasserwärmepumpe, MFH Hauptstrasse 22c 
 
Bauherrschaft: Rudolf Abegg, Oberdorfstrasse 34, 6418 Rothenthurm 
KTN 159:  Anbau Nebenbaute, MFH Oberdorfstrasse 34 
 
Die Gemeindeschreiberin 



                                                                     

 
 
 

Grünabfuhr 2024 
 

Mittwoch, 4. September 2024 
 

Mittwoch, 18. September 2024 

 
 
Folgende kompostierbaren Abfälle können Sie unter den genannten Bedingungen an den für 
Kehricht üblichen Plätzen (Kehrichtsammelroute) bis 07.00 Uhr bereitstellen (bitte erst am 
Sammeltag und nicht bereits am Vorabend): 
 

 Baum- und Strauchschnitt 
Länge max. 1.6 m, mit einer Schnur gebündelt zu max. 18 kg,  

Holzdurchmesser nicht grösser als 10 cm 
 

 Küchen- und Gartenabfälle 
Rüstabfälle, Tee- und Kaffeesatz inkl. Filterpapier, Balkon- und  

Topfpflanzen mit Erdballen, Schnittblumen, Laub, Rasenschnitt usw. nicht nass und in gut 
fassbaren Behältern/Grüngutcontainern (keine Plastiksäcke!) 

 
►   Falsch bereit gestellte Abfälle werden nicht mitgenommen   ◄ 

 
 

Wichtig 
 

Das Grüngut darf keine anderen Abfälle enthalten. Alle nicht kompostierbaren Teile wie Blu-
mendraht, Kunststoff- und Metallteile, Blumentöpfe usw. müssen unbedingt entfernt werden. 
Sie verunmöglichen eine Wiederverwertung! 
 
Das Verbrennen von natürlichen, unbehandelten Wald-, Feld- und Gartenabfällen im Freien 
ist nur ausserhalb der Wohngebiete und nur sofern wenig Rauch entsteht gestattet. Die sinn-
vollste Verwertung dieser Abfälle ist aber nach wie vor die Kompostierung! 
 
 

Umweltschutzkommission Rothenthurm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 

Anmeldungen Musikschule Rothenthurm: 
Markus Amgwerd, Tel. 079 722 07 77 

 
Anmeldungen Musikschule Sattel: 
Roman Brogli, 079 845 96 22 

 
Sie können Ihre Kinder auch über die jeweilige Homepage anmelden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Leitung Kinderchor: Erika Fässler 
079 514 93 78 

erika.faessler@gmx.ch 

Busverbindung für die SchülerInnen aus 
SaƩel: 

Der Bus ab SaƩel Krone fährt um 16.28 Uhr, 
sodass du pünktlich um 17.00 Uhr zum 
Unterricht in Rothenthurm erscheinen 

kannst. 
 

Kosten pro Schuljahr: 
Mitglieder der Musikschule: 

Fr. 10.00 
Nichtmitglieder der Musikschule: 

Fr. 230.00 
 

Die Kosten werden durch das 
Sekretariat in Rechnung gestellt. 



 

 
 

Chunsch au? 

Machsch mit im Flex-Orchester? 
Komm doch zu den unverbindlichen Schupperproben, du kannst dein Instrument mitbringen 
und einfach mitspielen. 

• 28. August und 04. September 2024 
• Jeweils 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr im Singsaal vom Schulhaus Eggeli, Sattel 

Für alle Kinder und Jugendliche ab dem 2. Unterrichtsjahr der Musikschule Rothenthurm und 
Sattel 

 

 

Das Flex-Orchester bietet Musikschülerinnen 
und Musikschülern ab dem zweiten Spieljahr 
die Möglichkeit, einmal pro Woche zusammen 
zu musizieren. Wie der Name «Flex» bereits 
verrät, ist es ein gemischtes Orchester, oƯen 
für alle möglichen Instrumentalistinnen und 
Instrumentalisten. Die Proben finden jeweils 
am Mittwochabend im Singsaal des Schulhauses Eggeli Sattel, von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr, statt.  

Das Flex-Orchester hat fünf bis sechs Auftritte pro Jahr, dies in Rothenthurm und Sattel. Zurzeit 
spielen 25 Kinder und Jugendliche von Rothenthurm und Sattel im Flex-Orchester mit. Du bist 
herzlich eingeladen mit deinem Instrument bei uns mitzumachen. Weitere Auskünfte erteilt dir 
gerne der Leiter des Orchesters: Markus Amgwerd, 079 722 07 77. 

 

Flex-Orchester Rothenthurm-Sattel 



 

 

 

In eigener Sache 

Habet ihr mich schon entdeckt? 

Ich bin euer «AaBee» und stehe bei 
der Feuerstelle Gärtenboden so wie 
auch meine Kollegen bei der 
Kreuzegg und dem Sagenloch.  

Rothenthurm Tourismus hat mich mit 
Einbezug des einheimischen 
Gewerbes erschaffen, damit ihr die 
Feuerstellen auch bei längerem 
Aufenthalt wirkliche geniessen 
könnt! 

Rothenthurm Tourismus stellt mich 
zur Verfügung, freut sich, wenn das 
Angebot genützt wird und vor 
allem wenn die Anweisungen 
befolgt werden. 

Da sehr hohe Kosten entstanden 
sind, danken die Verantwortlichen 
von Rothenthurm Tourismus für 
einen freiwilligen Beitrag!  

 

Man könnte mich ausserhalb der Wandersaison auch mieten  
(ca.November bis April) 

Interessierte melden sich bitte bei: info@rothenthurm-tourismus.ch  oder 
Telefon  041 838 00 66 



 

 

 
 

Freitag, 30. August 
17:00 - 23:00  

vor der Primarschule 
 

Mit guter Live-Musik «Mundart Giele»(18:00 - 20:00)  
und Ausklang mit «Ländler» (20:00 - 23:00) 

Mit einem feinen Drink und ein paar Häppchen 
fröhlich ins Wochenende! 

 
 
 
 

 
Entscheid über die Durchführung: Donnerstag 12:00 

 

Tagessponsor: 
  

In eigener Sache 

Gesucht werden: 
Helferinnen und Helfer für Auf-/Abbau und Festwirtschaft.
Melden bei: Kurt Schuler  079 208 89 29 
 



 

 

Frauensportverein Rothenthurm  
 

 
 

 

 

 

Fit & Fun 
 

MiƩwochabend 
 

20:00 – 21:30 Uhr 
 

Halle Primarschule 
 

Ansprechperson: 
Jasmin Styger (079 921 55 85) 

Netzball 
 

Dienstagabend 
 

20:15 – 21:45 Uhr 
 

Halle MZG 
 

Ansprechperson:  
Sarina Knobel (079 139 57 27) 

Montagsturnerinnen 
 

Montagabend 
 

20:00 – 21:30 Uhr 
 

Halle Primarschule 
 

Ansprechperson: 
Petra Bellmont (041 838 13 14) 

50+ 
 

Dienstagabend 
 

18:30 – 20:00 Uhr 
 

Halle Primarschule 
 

Ansprechperson: 
Maria Hutab (041 838 13 13) 

Hast du Interesse an einer Schnupperstunde?  
Dann schau doch vorbei und melde dich bei der entsprechenden 

Ansprechperson. 

 

Wir suchen noch zusätzliche Leiterinnen: Wäre das etwas für dich? 
Weitere Infos bei Beƫna Styger (078 819 21 43) 

Der Frauensportverein Rothenthurm bietet ein vielfälƟges und 
abwechslungsreiches Sportprogramm an.  

Wir freuen uns darauf, Dich dabei zu haben!  



 

 

Frauensportverein Rothenthurm  
 

 
 

 

 

 

ElKi Freitag 13:30 – 14:30 Uhr  Turnhalle Primarschulhaus 

Für Mamis, Papis (oder eine andere Begleitperson) mit Kind von ca. 3 bis 5 Jahren 
(ElKi-Schwimmen einmal im Monat am FreitagnachmiƩag 13:30 – 14:30 Uhr) 
Ansprechperson: Sonja Felder (076 470 81 41) 
Start nach den Herbsƞerien 

Meitli-Jugi  Dienstag  Turnhalle MZG 
1. - 3. Klasse  17:00 – 18:00 Uhr 
4. - 5. Klasse  18:00 – 19:00 Uhr 
6. Klasse - Oberstufe 19:00 – 20:15 Uhr 
Ansprechperson: Vivienne Schuler (079 892 59 03) 
 

KiTu  Freitag 15:15 – 16:15 Uhr Turnhalle Primarschulhaus 
Für Kinder im Kindergarten 
Ansprechperson: Angela Föhn (079 522 01 73) 
  

VaKi  Samstag 08:45 – 09:45 Uhr Turnhalle Primarschulhaus  

Nur einmal im Monat, Start nach den Herbsƞerien 
Für Papis (oder eine andere Begleitperson) mit Kind von ca. 3 bis 5 Jahren 
Ansprechperson: Sonja Felder (076 470 81 41) 

Kids Dance Montag  Turnhalle Primarschulhaus 
1. - 3. Klasse  18:00 – 19:00 Uhr 
4. - 6. Klasse  19:00 – 20:00 Uhr 
Ansprechpersonen:  
Luana Henggeler (077 404 74 74) und Corina Marty (079 754 11 61) 

 

… falls Ihr Kind an einem Angebot Interesse hat, biƩe mit der Leiterin 
Kontakt aufnehmen und für eine Schnupperstunde anmelden.  

Wir freuen uns ! 

Liebe Eltern 
Das sind unsere sportlichen Angebote für die Kinder in Rothenthurm: 





YUVIS AUGENPRAXIS
Parkstrasse 2, 6410 Goldau
info@yuvis.ch  |  041 859 16 66  
yuvis.ch

Ein neuer Praxis-Operationssaal und 
ein erweitertes Behandlungsangebot

Anfang Jahr hat Dr. Christoph Kryenbühl  
seine zentral, am Bahnhof Arth-Goldau ge-
legene Praxis an die beiden Schweizer Augen-
ärzte Dr. Vincent Grandjean und Dr. Marvin 
Marti übergeben. Nach einem erfolgreichen 
Start erö4nete die YUVIS Augenpraxis kürz-
lich einen eigenen Praxis-Operationssaal und 
bietet neu die Behandlung der feuchten Ma-
kuladegeneration (Flüssigkeit in der Makula) 
direkt vor Ort an. 

Praxisübergabe und Neuerungen
Nach über 25 Jahren Tätigkeit in Goldau 
übergibt Dr. Christoph Kryenbühl seine 
Augenpraxis an die Schweizer Augenärzte 
Dr. Vincent Grandjean und Dr. Marvin Marti.
Dr. Christoph Kryenbühl ist weiterhin in der 
Praxis tätig und wird sein Pensum über drei 
Jahre sukzessive reduzieren. Das bisherige 
Leistungsangebot wird fortgeführt und weiter 
ausgebaut.
 
Spritzen am Auge neu vor Ort
Dank des neuen Praxis-Operationssaals wird 
es möglich, Patient:innen mit Flüssigkeit in 
der Makula direkt in Goldau zu behandeln. 
Bisher musste für Spritzen am Auge an eine 
grössere Klinik ausserhalb der Region gereist 
werden. 
Neben der feuchten Makuladegeneration wer-
den auch Wassereinlagerungen in der Makula 
nach Venenverschlüssen, oder im Rahmen 
eines Diabetes, mit Spritzen am Auge behan-
delt. Der EingriQ ist mit einer Tropfbetäubung 
schmerzfrei und die Patient:innen können 
direkt im Anschluss wieder nach Hause. Auch 
kleine Lidveränderungen können neu direkt 
im Praxis-Operationssaal behandelt und ver-
sorgt werden.

Die weiteren Schwerpunkte 
Neben den intravitrealen Injektionen sind die 
Schwerpunkte der YUVIS Augenpraxis der 
Augenlaser für eine Brillenfreiheit, die Opera-
tion des grauen Stars inklusive Speziallinsen 
sowie Behandlungen der Lider und Tränen-
wegen.

YUVIS Augenpraxis in Goldau

Die Nachfolger
Dr. med. Vincent Grandjean ist in Fribourg 
geboren und in Zürich zweisprachig aufge-
wachsen. Medizin hat er an der Universität 
in Zürich studiert und im Jahr 2013 ein Unter-
nehmen im Bildungsbereich gegründet. Den 
Facharzt erlangte er im Jahr 2021 und arbei-
tet seitdem als leitender Ophthalmologe im 
Augenzentrum Dietikon. Seine Spezialgebiete 
sind refraktiver Hornhautlaser und intravitrea-
le Injektionen. 

Dr. med. Marvin Marti ist am linken Zürich 
Seeufer aufgewachsen und hat sein Medizin-
studium 2012 an der Universität Zürich abge-
schlossen. Den Facharzt erlangte er im Jahr 
2017. Im Anschluss genoss er eine hochste-
hende chirurgische Weiterbildung an der Vista 
Augenklinik in Basel und am Oogziekenhuis 
in Rotterdam (NL). Den Schwerpunkts-Titel 
Ophthalmochirurgie erhielt er 2021. Zuletzt 
arbeitete er an der Vista Augenklinik in Zürich 
als Standortleitung und als leitender Arzt an 
der Vista Augenklinik in PfäPkon Schwyz. 

ÖFFNUNGSZEITEN
MONTAG BIS  FREITAG: 
O–NM UHR | NL–NK UHR

Dr. Vincent Grandjean Dr. Marvin Mar t i



 





 



 



 

 

 

  InformaƟonen «ZukunŌstag» siehe Rückseite! 



21

24
09

Wo gehts hier bitte Richtung Zukunft??
Hier entlang!

Komm zum Zukunftstag in der Reformierten
Kirchgemeinde Einsiedeln!

   Wann?
Samstag, 21. September 2024 ab 9:00

    Was?
Andacht zu Beginn

    Rückblick und Standort:
 -Was freut mich? Was gefällt mir?
   Was sind  meine Highlights?

 -Was ärgert mich? Was gefällt mir nicht? 
   Was möchte ich unbedingt einmal   
   loswerden?

   12.00 Mittagssnack

   13.30 Blick in die Zukunft
-Traum, Utopie: Was wäre meine   
  Wunderkirche?
 -Konkrete Schritte

   17.00 Abendgottesdienst
Gemeinsames Nachtessen

Wir freuen uns über eure Teilnahme an
unserem Zukunftstag! 
(Anmeldung nicht erforderlich)



 

IM KREUZ  
IST HEIL 
 
Am 14. September wird zum 
letzten Mal der Wetter- 
segen gespendet. Zunächst  
hat das einfach meteorolo- 
gische Gründe. Ab Mitte  
September ist die Unwettergefahr klein und 
ein Grossteil der Ernte ist unter Dach und 
Fach. Doch der 14. September ist auch das 
Fest Kreuzerhöhung, das daran erinnert, 
dass das wiedergefundene hl. Kreuz am 14. 
September 325 den Gläubigen zur Vereh-
rung gezeigt und dafür erhöht wurde.  
Aber warum verehren wir das hl. Kreuz, wa-
rum geben wir mit einem Splitter den Wet-
tersegen? Sicher nicht, weil wir das Leiden 
verherrlichen. Viel Leid entsteht durch Lieb-
losigkeiten, die nur dadurch überwunden 
werden, wenn jemand nicht auf sein Recht 
pocht, sondern über seinen Schatten 
springt. Das kann enorm weh tun.  
Am Kreuz ist Jesus aus grosser Liebe zu 
uns über den Schatten der ganzen Mensch-
heit gesprungen und darum ist das Kreuz 
nicht mehr einfach ein Folterinstrument, 
sondern vor allem das Zeichen der unendli-
chen Liebe Gottes zu den Menschen. Was 
liegt näher als im Zeichen des Kreuzes den 
Segen zu spenden und zu empfangen. 
Denn die Liebe ist die grösste Macht und 
somit stärker als jedes Unheil. 

Viktor Hürlimann, Pfr. 

 

EVANGELIEN DER SONNTAGE 
 

01. Sept, 22. So im Jahresk. Mk 7,1-23 
08. Sept, 23. So im Jahresk. Mk 7,31-37 
15. Sept, 24. So im Jahresk. Mk 8,27-35 
22. Sept, 25. So im Jahresk. Mk 9,30-37 
29. Sept, 26. So im Jahresk. Mk 9,38-48 
 
 

AUS DER PFARREI 
 

 
In der Taufe wird in die 
Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen: 
 

VALERIO, Sohn von Claudio und 
Francine von Euw-Betschart, Biber-
strasse.  
 
Herr, segne die Eltern und ihr Kind 
 

 

Aus unserer Pfarrei ist 
verstorben:  

 
ROSMARIE SCHULER- 
MEIER 
Jg. 47, Dorfbachstrasse 

 

Herr, gib ihr die ewige Ruhe. 
 

 
 
 

GED. FELDMUSIK, 01. SEPT. 
 

In der Messe 
vom Sonntag 
gedenken wir 
der lebenden und verstorbenen Mit-
glieder der Feldmusik.  
 

FERIENABWESENHEIT 
SEKRETARIAT 
 

 

Das Sekretariat bleibt vom 02. bis 
08. September geschlossen, ebenso 
am Chilbimontag, 16. September. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Viktor Hürlimann. 
 
BETTAG / ERNTEDANK  
15. SEPTEMBER 
 

Unsicherheit und Unruhe prägen un-
sere Zeit. Anstatt über dieses und je-
nes zu lamentieren, wollen wir un-
sere Hände zum Gebet falten. Zum 
Gebet gehört auch Danken für all das, 

was wir wie selbstverständlich aus 
Gottes Hand empfangen.  
Auch dieses Jahr werden die Bäue-
rinnen die Kirche sehr schön gestal-
ten. Die musikalische Umrahmung 
des Gottesdienstes bestreitet die Zi-
thergruppe «Zauberklänge». Wir sa-
gen ein grosses Vergelt’s Gott! 
 

PFARREIRATSITZUNG 17. SEPT. 
 

Am 17. September trifft sich der Pfar-
reirat zur Herbstsitzung. Wenn Sie 
ein Anliegen haben, das besprochen 
werden muss, melden Sie sich im 
Pfarramt oder Sekretariat. 
 

GEBETSNACHMITTAG PATER PIO  
22. SEPTEMBER 
 

Am Nachmittag treffen sich wieder 
Mitglieder der geistlichen Familie der 
«Servi della sofferenza» zum Gebets-
nachmittag in der Pfarrkirche, zu 
dem alle herzlich willkommen sind 
(14 – 17.30 Uhr). 
 
               -LICHEN DANK 
 

          Ihre Opfergaben im 1. Halbjahr: 
 

6./7. Jan Epiphanieopfer 380.00 
06. Jan. Sternsinger 514.00 
14. Jan.  SOFO 320.00 
21. Jan Diakonie Innerschw. 210.00 
28. Jan Oremus 490.00 
04. Feb Caritas Urschweiz 322.00 
11. Feb Bist. Bettia Nordind. 675.85 
18. Feb Frauenverein 356.10 
01. Apr Aufgaben Pfarrei 193.00 
07. Apr Weisser Sonntag 954.00 
14. Apr Fidei Donum 395.00 
21. Apr Marianhiller Südafr. 300.00 
05. Mai Pro Filia 290.00 
09. Mai Wallfahrten  245.00 
12. Mai Mary’s Meal 365.00 
20. Mai Aufgaben der Pfarrei 130.00 
26. Mai Kirchliche Medien 165.00 
30. Mai Kapuziner SZ  465.00 
02. Juni Priesterseminar Chur 285.00 
16. Juni Caritas 235.00 
23. Juni Peterspfennig 255.00 
 

Missionsprojekt     2'700.00 
Fastenopfer                     1’000.00 

Pfarramt: Viktor Hürlimann, Pfarrer, Hauptstr. 9, 6418 Rothenthurm 
 Telefon: 041 838 11 93 
 E-Mail: v.huerlimann@pfarrei-rothenthurm.ch 
 Homepage: www.pfarrei-rothenthurm.ch 
Sekretariat:  Esther Stutzer, Hauptstr. 9, 6418 Rothenthurm 
 Telefon: 041 838 08 48; E-Mail: sekretariat@pfarrei-rothenthurm.ch 

 Öffnungszeit: Montag: 08.15 – 11.15 Uhr, 13.30 – 17 Uhr 
Sakristanin: Barbara Amstutz, Telefon: 041 832 03 41 
Biberegg: Francesco Bachmann, Kpl., Biberegg 15, Telefon: 041 838 15 15  
 E-Mail: info@theresia.ch 

 

              Pfarrei St. Antonius 

Redaktionsschluss: Jeweils am 15. Kalendertag des Vormonates.      SEPTEMBER 2024

 

„Christus Jesus war Gott gleich, hielt 
aber nicht daran fest, Gott gleich zu 
sein, sondern er entäußerte sich und 
wurde wie ein Sklave und den Men-

schen gleich. 
Sein Leben war das eines Menschen; er 
erniedrigte sich und war gehorsam bis 

zum Tod, bis zum Tod am Kreuz. 
Darum hat ihn Gott über alle erhöht.“  

 
Philipper, 2,6-9 



Heiliglandopfer    1’400.00 
Pfarrkirche insgesamt 3'108.80 
Orgelrenovation insges.     714.15 
 
THE CHOSEN – 10. SEPTEMBER 
 

Am 10. September schauen wir um 
19.30 Uhr im Pfarrsaal die siebte 
Episode der 3. Staffel von The Cho-
sen. Die weiteren Episoden sind an 
folgenden Daten: 22. Oktober und 
12. November.  
 

CHLINI CHILÄ AM 28. SEPTEMBER 
 

Zur Chlichinderfiir 
sind alle Kinder mit 
ihren Mamis, Papis, 
Grosis, Grossdädis 
und Freunden ganz 
herzlich eingeladen. In dieser Feier 
geht es um den Erntedank. Beginn 
um 17 Uhr in der Pfarrkirche.  
Das Vorbereitungsteam – Mony, Ruth 
und Heidi - freut sich auf viele Kinder 
mit ihren Familien. 
 

HEILIGE DES MONATS 
HEILIGE VERENA VON ZURZACH 
 

Am 21. August reiste der Frauenver-
ein nach Zurzach und feierte beim 
Grab der hl. Verena die hl. Messe in 
den Anliegen aller Mitglieder und Fa-
milienangehörigen. Doch wer war 
die hl. Verena? Ihre erste Lebensbe-
schreibung stammt aus dem 9. Jahr-
hundert. So erstaunt es nicht, dass 
vieles, was von ihr überliefert ist, le-
gendenhaft erscheint. Aber wer 
weiss, dass Legende «das zu Le-
sende» bedeutet, wird bei einer Le-
gende nicht vornehm die Nase rümp-
fen, sondern das herausnehmen, was 
für das eigene Leben anwendbar ist. 
Geboren wurde die hl. Verena wie 
der hl. Antonius, unser Patron, in 
Theben in Oberägypten. 
Bereits erwachsen zog sie mit der 
Thebäischen Legion nach Mailand. 
Als die Legion Mailand Richtung 
Wallis verliess, blieb Verena in der 
Stadt zurück. Sie pflegte Kranke, be-
suchte Gefangene und wartete die 

milde Jahreszeit ab, um Mauritius 
und seinen Männern dann zu folgen. 
Im Wallis, in der Gegend des heuti-
gen St. Maurice, sollten die Legionäre 
den Göttern opfern, um das Kriegs-
geschick positiv zu beeinflussen. Un-
ter der Führung des hl. Mauritius 
weigerten sich die Soldaten, den 
heidnischen Göttern zu opfern. In ei-
ner blutigen Strafaktion fanden viele 
den Martertod. Bloss einige konnten 
dem Massaker entfliehen.  
Als Verena vom Martyrium der 
Thebäer erfuhr, reiste sie an den Ort 
des Geschehens. Dort half sie, die 
Märtyrer zu bestatten. Schliesslich 
begab sie sich nach Solothurn und 
lebte für eine gewisse Zeit in einer 
Höhle nahe der Stadt. 
Bald such-
ten und fan-
den viele 
Kranken bei 
ihr Hilfe. Als 
der römi-
sche Statt-
halter von 
ihrem Wir-
ken hörte, 
liess er sie 
verhaften 
und drohte 
sie wegen 
ihres Glau-
bens hinzu-
richten. Als 
wenig spä-
ter der glei-
che Statt-
halter 
schwer 
krank 
wurde, liess er Verena zu sich rufen. 
Ihr Gebet heilte ihn. Aus Dankbarkeit 
liess er Verena frei. Zurück in ihrer 
Höhle sammelte um sich eine Schar 
religiöser Frauen. Während einer 
Hungersnot soll ihnen das Mehl nie 
ausgegangen sein, so dass sie viele 
Hungernde retten konnten. 
Nach einer gewissen Zeit zog Verena 
der Aare entlang nach Koblenz. Auch 
hier fanden viele Kranke auf ihr Ge-
bet hin Heilung.  
Letzte Station auf ihrem Lebensweg 
war das nahe Zurzach. Hier gab es 
schon eine christliche Gemeinde. Im 
Haus des Priesters fand sie eine neue 
Bleibe. Wie an den anderen Orten 
kümmerte sie sich um Arme und 
Kranke. Ihre Attribute, Kamm und 
Krug, sind Zeichen dafür. 
Die Bevölkerung schloss sie bald in 
ihr Herz. Das weckte Neid und Miss-
gunst.  

Ein Knecht des Priesters bemerkte, 
dass Verena heimlich vom Wein im 
Pfarrhauskeller nahm, um ihn den 
Kranken zu bringen. Er informierte 
den Priester und als Verena wieder 
mit einem Krug voller Wein zu den 
Kranken unterwegs war, wurde sie 
zur Rede gestellt. Der Priester ver-
langte, Verenas Krug zu sehen. Als er 
in den Krug blickte, verwandelte sich 
der Wein darin in Wasser. 
Neid und Missgunst plagten den 
Knecht weiterhin: Zu Beginn der Fas-
tenzeit vertraute ihr der Priester sei-
nen goldenen Ring an. An Ostern 
sollte sie ihn ihm wieder zurückge-
ben. Doch der missgünstige Knecht 
warf den Ring heimlich in den Rhein. 
Kurz vor Ostern brachten Fischer ei-
nen Lachs ins Pfarrhaus. In dessen 
Magen kam der gestohlene Ring wie-
der zum Vorschein 
Der Priester liess ihr nun eine Zelle 
in Zurzach bauen, wo sie mit dem 
heilenden Wasser einer Quelle Kran-
ken das Haupt wusch, sie kämmte, 
heilte und salbte.  
In ihrer Todesstunde erschien ihr 
Maria mit vielen heiligen Frauen, die 
sie in den Himmel leiteten. 
Verena hat für ihren Glauben kein 
Blut vergossen, aber überall, wo sie 
hinkam, hat sie ihr Herzblut hingege-
ben – ganz nach dem Wort des 
Herrn. «Was ihr dem geringsten mei-
ner Brüder und Schwestern getan 
habt, das habt ihr mir getan.» 
Ihr Gedenktag ist der 1. September.  
 

VELAFRICA – VELOS FÜR AFRIKA 
 

Velafrica transportiert nicht nur 
Velos nach Afrika, sondern baut 
gemeinsam mit mit lokalen Partnern 
Velowerkstätten auf.  
Die Velos aus der Schweiz 
erleichtern den Menschen in Afrika 
das Leben. Wer ein Velo hat, kann 
deutlich mehr transportieren und 
wesentlich grössere Distanzen 
zurücklegen. Wirtschaftliche 
Chancen tun sich auf und es bleibt 
mehr Zeit zum Lernen oder zur 
Bewirtschaftung der Felder  
Steht bei Ihnen ein Velo unbenutzt 
herum? Dann können sie es am 7. 
September zum Parkplatz der 
Victorinox vis-à-vis Schmiedgasse 
57 bringen. Die Annahme dauert von 
10 – 15 Uhr. 

Hl. Verena mit Kamm 
und Krug im Ve-
renamünster in Zurz-
ach 



 

WALLFAHRT  DER  BEZIRKE  SCHWYZ  UND  GERSAU 
ZUM HEILIGEN BRUDER KLAUS - Samstag, 14. Sept. 2024 

 

Die Zeitgenossen sahen in Niklaus von Flüe (1417-1487) 
einen "lebendigen Heiligen". Im Ranft war "Bruder Klaus" 
gesucht als persönlicher Ratgeber und Friedensstifter.  
Die Hochachtung und Verehrung überdauerte die Jahrhun-
derte, ebenso bei evangelischen Mitchristen. Auch heute 
pilgern Tausende jedes Jahr zu ihm.  
 

Traditionell findet die Wallfahrt des Inneren Landes Schwyz in den Ranft und 
nach Sachseln am 2. September-Samstag statt. Behörden und Seelsorger der 
Bezirke Schwyz und Gersau freuen sich, wenn auch dieses Jahr viele Pilger 
den Weg zu unserem Landespatron finden - und dabei auch immer mehr er-
kennen, welche wichtige Rolle bei der Berufung des Heiligen seine Frau 
Dorothee gespielt und was auch sie uns heute zu sagen hat.  
 

WALLFAHRTSPROGRAMM   - Verantwortlich: Pfarrei Steinen 
 

09.45 Uhr    Ankunft der Cars in Sachseln: Bei gutem Wetter  
Möglichkeit zum Besuch der Kirche (Grab) und       
Weiterfahrt ins Flüeli - individuelle Zeit am Wallfahrtsort -  

  

Besammlung und Einzug der Bezirksräte, der 
Geistlichkeit und mit allfälligen Kreuz- und Fah-
nenträgern 5 Minuten vor Messebeginn! 

 

11.15 Uhr      Festliche Messe mit Predigt von Br. Klaus-Kaplan  
Ernst Fuchs auf dem Feierplatz Flüeli  

                         Schlechtwetter: 11.00 Uhr in der Kirche Sachseln!  
         Mittagspause mit individueller Verpflegung bzw. in Gasthäusern.  
 

14.30 Uhr Pilgerandacht in der unteren Ranftkapelle! Weil die 
Kirche Sachseln mit 300 anderen Pilgern besetzt ist! 

 

15.30 Uhr      Gemeinsamer Wallfahrtsweg Flüeli - Sachseln   
         - Treffpunkt am Kiosk; Mit Fahnen/Kreuze aus den Pfarreien.  

Man kann auch mit den Cars nach Sachseln fahren.    

16.30 Uhr      Abfahrt der Cars – nach Hause 
 

Anmeldungen für die Carfahrt sind direkt an Drusberg Reisen AG, Un-
teriberg zu richten (055 412 80 40) 
Abfahrtsort/-Zeit: 08:05 Uhr Rothenthurm Bushaltestelle Dorf  
Preis Carfahrt: Fr. 35.- pro Person (Fr. 30.- für Kinder) 
 
 

Freundliche Einladung:  Bezirksräte der Bezirke Schwyz und Gersau  
   

Dekanat Innerschwyz, Dekan Ruedi Nussbaumer 
 



Pfarrei 

Gottesdienste 

SEPTEMBER 2024 
 

 

Beichtgelegenheit 
Sonntag          08.30 – 09.00 Uhr 
 

Rosenkranzgebet 
Mo, Di, Mi, Fr      19 Uhr 
Donnerstag    08 Uhr 
Samstag     09 Uhr 
Stundengebet 
Komplet (Nachtgebet) 
Sonntag   20.15 Uhr 
 

 
SAMSTAG, 31. AUGUST 
Hl. Paulinus 
09.30 Hl. Messe  
 Stiftmesse: Pfr. Anton Kälin 
 

19.00 Vorabendmesse Biberegg 
 

SONNTAG, 01. SEPTEMBER 
 

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Hl, Verena von Zurzach 
 
09.30  Hauptmesse 
  Gedächtnis Feldmusik 
  Anschl. Chiläkafi 
  Opfer: Aufgaben des Bistums 
19.30  Hl. Abendmesse 
 

 
DIENSTAG, 03. SEPTEMBER 
Hl. Gregor 
15.15  Schulmesse (5./6. Klasse) 
 
MITTWOCH, 04. SEPTEMBER 
08.00 Stille Anbetung 
08.30 Hl. Messe 
 
DONNERSTAG, 05. SEPTEMBER 
08.00 Gb. um Priesterberufungen 
08.30 Hl. Messe 
19.00   Uhr Kirchenführung  

Kultur Plus 
 
FREITAG, 06. SEPTEMBER 
Herz-Jesu-Freitag  
15.00 Barmherzigkeits Rosenkranz 

Euch. Anbetung (bis 19 Uhr) 
19.00 Rosenkranz für die Familien 
19.30 Hl. Messe 
 Anschl. Anbetung (bis 21 Uhr) 
 
 
 
 

SAMSTAG, 07. SEPTEMBER 
Herz-Mariä Sühnesamstag 
08.45 Aussetzung; Beichtgelegenh. 
09.00 Schmerzhafter Rosenkranz 
09.30 Hl. Messe

 

19.00 Vorabendmesse Biberegg 
 

SONNTAG, 08. SEPTEMBER 
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
MARIÄ GEBURT 
 
09.30  Hauptmesse 
  Opfer: Orgelrenovation 
19.30  Hl. Abendmesse 
 

 
DIENSTAG, 10. SEPTEMBER 
15.15 Schulmesse (3./4. Klasse) 
19.30 Filmabend «The Chosen» im  
 Pfarrhof 
 
MITTWOCH, 11. SEPTEMBER 
08.00 Stille Anbetung 
08.30 Hl. Messe 
 
 
 

DONNERSTAG, 12. SEPTEMBER 
Heiligster Name Mariens  
08.30 Hl. Messe 
 
FREITAG, 13. SEPTEMBER 
Hl. Johannes Chrysostomus  
19.30 Hl. Messe 

Jzt. Heribert Nussbaumer, 
Hauptstrasse 14 

 Stiftmesse: 
 Josef u.  Annalies Schuler-
 Schuler, Flüelistr.3 
 
SAMSTAG, 14. SEPTEMBER 
KREUZERHÖHUNG 
09.30 Keine Hl. Messe 
 Landeswallfahrt Sachseln 
11.15 Hl. Messe Flüeli OW 
11.00 Hl. Messe, Kirche Sachseln  
 (Schlechtwetter) 
 
 

19.00 Vorabendmesse Biberegg 
 
SONNTAG, 15. SEPTEMBER 
EIDG. DANK-, BUSS- UND BETTAG 
24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
09.30  Hauptmesse  
  Mit Zithergruppe 

«Zauberklänge» 
  Bettagsopfer für Inländische 

Mission 
19.30  Hl. Abendmesse 
  

 
DIENSTAG, 17. SEPTEMBER 
Hl. Hildegard von Bingen  
08.30 Hl. Messe 
 
 

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER 
08.00 Stille Anbetung 
08.30 Hl. Messe 
 

DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER 
08.30 Hl. Messe 
 

FREITAG, 20. SEPTEMBER 
Hll. Andreas Kim Taegon und Paul Chong 
Hasang und Gefährten. Märtyrer in Korea 
19.30 Hl. Messe  

SAMSTAG, 21. SEPTEMBER 
HL. MATTHÄUS, Apostel und Evangelist 
09.30  Hl. Messe 
 Stiftmessen: Josef Lüönd-
 Gunz, Turmmatt 3 / 
 Dominik u. Martin Lüönd, 
 Hauptstr. 7 / Albert Lüönd-
 Tschümperlin, Dorfbachstr. 4 
 
 

19.00 Vorabendmesse Biberegg 
 

SONNTAG, 22. SEPTEMBER 
25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Hl, Mauritius und Gefährten 
 
09.30  Hauptmesse  
  Opfer: Pfarrkirche  
14.00  Gebetsnachmittag Pater Pio 
19.30  Hl. Abendmesse 
 

 
DIENSTAG, 24. SEPTEMBER 
15.15 Schulmesse (5./6. Klasse)    
 
MITTWOCH. 25. SEPTEMBER 
HL. BRUDER KLAUS –  
Einsiedler, Friedensstifter, 
Landespatron 
08.30  Hl. Messe bei  
  schönem Wetter 
  auf Kreuzegg,  
  sonst in der Pfarrkirche 
 
DONNERSTAG, 26. SEPTEMBER 
08.30 Hl. Messe 
 
FREITAG, 27. SEPTEMBER 
Hl. Vinzenz von Paul 
19.30 Hl. Messe  

Stiftmessen: Elisabeth u.  
Franz-Anton  

  Abegg-Petermann /  
Fintan u. Agnes  
Reichmuth-Suter / 
Regina und Katharina  

  Reichmuth, Rest. Schlüssel   
 
SAMSTAG, 28. SEPTEMBER 
09.30  Hl. Messe  

Stiftmesse: Martin u.  
Blandina Grab-Schuler,  
Halten 

17.00  Chlini Chilä in der  
Pfarrkirche    

 

19.00 Vorabendmesse Biberegg 
 

SONNTAG, 29. SEPTEMBER 
26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
HHL. ERZENGEL MICHAEL, RAPHAEL UND 
GARBIEL 
 
09.30  Hauptmesse  
  Opfer: Tag der Migranten  
19.30  Hl. Abendmesse 
 
 
DIENSTAG, 02. Oktober 
Hl. Thérèse von Lisieux  
08.30 Hl. Messe 


